
Diese Untersuchung, die auf einer Auswer-
tung von Ermittlungs- und Prozeßunterla- 
gen sowie einer gründlichen Analyse der 
umfangreichen zeitgeschichtlichen und so- 
ziologischen Literatur  über die Epoche  
nationalsozialistischer Herrschaft beruht, 
konzentriert sich auf vier ethisch wie straf-
rechtlich besonders relevante Fragenkom- 
plexe: die Verschiedenartigkeit der indivi- 
duellen Beteiligung am Massen- und Völ-
kermord, das Problem des Befehlsnotstands, 
das Unrechtsbewußtsein der Täter, den 
Unterschied und Zusammenhang von Krieg 
und Genozid – ein kriminologischer Beitrag 
zur Analyse totalitärer Herrschaft, der über 
die nationalsozialistische Erscheinungsform 
hinaus auf die grundsätzliche Problematik 
von Politik und Verbrechen weist und die 
Untersuchungen der zeitgeschichtlichen 
Forschung ergänzt und weiterführt. 
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